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Grundeigentum - Raumplanung in der Zwangsjacke
Boden ist Lebensgrundlage und Produktionsfaktor, aber,

weil immer knapper, nur schwer zu bekommen. Wer ihn besitzt,
beeinflusst die Raumplanung, gut geschützt von Art. 26 der

Bundesverfassung: «Das Eigentum ist gewährleistet.» Und

wenn einmal etwas nahezu Undenkbares passiert, gilt:
«Enteignungen und Eigentumsbeschränkungen, die einer Enteignung

gleichkommen, werden voll entschädigt.» Voll ist gut...
Raumplanung und Bodenrecht bewegen sich in einem

immer heikleren Spannungsfeld. Das Recht sichert die freie
Handelbarkeit des Grundeigentums, Boden als Handelsware,
als Anlageobjekt mit vielversprechenden Perspektiven, je nach

Lage und möglicher Nutzung im Zonenplan. Und die Nachfrage

steigt, tiefe Hypothekarzinsen locken. «Äusserst attraktiv, aber

unerreichbar: So präsentiert sich Wohneigentum mittlerweile

für viele Haushalte» schrieb die NZZ am 7.2.2017. Politisch

ist das Thema brisant, denn auch ärmere Leute können sich

Wohnungen vielerorts kaum mehr leisten. Das will die
Volksinitiative «Mehr bezahlbare Wohnungen» ändern. Sie kommt

2018 ins Parlament. Der Bundesrat ist dagegen und weicht,
einmal mehr, der Grundproblematik aus, welche hinter dem

Bodenmarkt lauert. So wird es immer schwieriger, Ziele der

Raumplanung umzusetzen, besonders bei der inneren Verdichtung.

Doch es gibt Lösungen. Diese Ausgabe der COLLAGE

zeigt, wie es gehen könnte.
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«L'aménagement vous parle?» - Qu'apportent les sciences sociales à

l'urbanisme, et le transfert de connaissances entre ceux qui produisent
l'espace et ceux qui en analysent les usages a-t-il lieu de façon satisfaisante?
Linguistes, géographes, sociologues et psychologues exposent les

apprentissages à retenir de leur disciplines respectives.
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